
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder, 
 

zusätzlich zur HD- Untersuchung, haben wir die Anforderung zur ED- und 
OCD- Untersuchung in unserer Zuchtordnung verankert. 
 
Um Ihnen das Verfahren etwas zu erleichtern, folgende Erklärungen zum 

Verfahrensablauf. 
 

• Das Formblatt „Formblatt ED OCD Untersuchung/ Auswertung“ auf 
unserer Homepage unter 
www.pudelpointer.de/Hauptmenü/Downloads/Zucht öffnen, 
ausfüllen und ausdrucken. (Zum Tierarzt mitnehmen) 

• Die Röntgenaufnahme von einen zugelassenen Tierarzt gemäß 

„FCI/ GRSK e.V.“ durchführen lassen. (Siehe weiteren Bericht) 

• Die Röntgenaufnahmen vom Tierarzt auf die Internetplattform 
„vetsxl“ laden lassen. (Oder als Originalaufnahme postalisch der 
Auswertestelle des VPP e.V. zustellen lassen). 

• Das Formblatt „Formblatt ED OCD Untersuchung/ Auswertung“  vom 
Tierarzt komplett ausfüllen lassen. 

• Das ausgefüllte Originalformblatt an den Auswerter des VPP e.V. 
schicken. (Auswertestelle ist auf dem Formblatt angegeben). 

• Eine Kopie des ausgefüllten Formblattes an den/die Zuchtwart/in des 
VPP e.V. weiterleiten (per Post oder Mail). 

 
Das Verfahren für die HD- Untersuchung erfolgt auf die gleiche Art und 

Weise. 

Aktuell muss das Formblatt HD- Untersuchung noch beim Zuchtwart oder 
der Geschäftsstelle des VPP e.V. angefordert werden. 
 
In der Zukunft wird aber auch dieses Formblatt im Downloadbereich unserer 
Homepage bereitstehen. 
 
 

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne jederzeit persönlich zur 
Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen und Waidmannsheil 

 
Uwe Steinhauer 

Zuchtwart 
 
 
Stand: 06.11.2014 

 
 
 
 

http://www.pudelpointer.de/Hauptmenü/Downloads/Zucht


Röntgenaufnahme OCD 
 

„eine seitliche Aufnahme“ 
 

 
 
Das Gelenk sollte hier im Zentralstrahl liegen. 
 
Das zu röntgende Bein liegt auf dem Tisch auf und wird kräftig nach vorne 

(kranial) und das obere Bein wird kräftig nach hinten (kaudal) gezogen. Der 
Kopf und der Hals wird Richtung Rücken (dorsal) gebogen. 
 
Es sollten möglichst wenig Überlagerungen entstehen und der Gelenkspalt 
sollte komplett einsehbar sein. Vor allem der kaudale Anteil des 
Oberarmkopfes (Humeruskopfes) muss gut sichtbar sein. Bitte das Röntgen 

mit Raster durchführen, d.h. die Kassette wird unter den Tisch gelegt. 
 
Als Kassettengröße wird das Format 18x24 cm empfohlen. 
 
Für alle Bilder ist eine korrekte Belichtung notwendig. 
(Der Rand des Oberarmkopfes muss deutlich zu sehen sein) 
 

Jedes Bild muss wie auch bei der HD- und der ED- Aufnahme 
fälschungssicher beschriftet sein. 
 



Röntgenaufnahme ED 
 

„1. eine seitliche Aufnahme(latero-lateral)“ 
Hierbei sollte die Gliedmaße ca. 45 Grad gebeugt sein. Das Gelenk sollte im 
Röntgenzentralstrahl positioniert werden. 
 

 
 
„2. eine cranio-caudale Aufnahme“ 
Der Hund liegt hierbei auf der Brust. Ideal wäre, wenn der seitliche Rand 
des Ellbogenfortsatzes (Olekranon) am seitlichen (lateralen) Oberarmrand 
(Humerusrand) anliegt. Auch hier sollte das Gelenk einigermaßen in der 
Mitte der Röntgenkassette (Zentralstrahl) zum Liegen kommen. 

 

 
 
 

Als Kassettengröße wird das Format 13x18 cm empfohlen. 
Bitte das Röntgen ohne Raster ausführen, d.h. die Kassette wird auf den 
Tisch gelegt. 
Jedes Bild muss wie auch bei der HD- und der OCD- Aufnahme 
fälschungssicher beschriftet sein. 


